
L E I T B I L D

Gesundheitswesen der Gemeinde Muri b. Bern

Ein Gesamtkonzept für die Arbeit im Gesundheitswesen der Gemeinde verschafft Trans-
parenz, hilft Doppelspurigkeiten zu vermeiden und ermöglicht einen optimalen Einsatz
der vorhandenen Kräfte und finanziellen Mittel.

Einleitung

Die Gesundheit der gesamten Bevölkerung im Sinne der WHO-Definition (körperliches, seeli-
sches und soziales Wohlbefinden) ist der Gemeinde ein grosses Anliegen.

Sie setzt sich mit den ihr zur Verfügung stehenden Mitteln für die Erhaltung und Förderung die-
ses wichtigsten Gutes der Bürgerinnen und Bürger aller Altersklassen ein.

Den Bereichen Jugend, Alter, Spitex und Spitin kommt bei der Realisierung der Zielsetzungen
eine besondere Bedeutung zu. Teilleitbilder obiger Bereiche sind integrierender Bestandteil des
Gesamtleitbildes.

Die gesetzlichen Bestimmungen (Bund, Kanton, Gemeinde) sind Grundlagen für alle diesbezüg-
lichen Bestrebungen.

Die Gemeinde kann die anstehenden Aufgaben an Institutionen, Organisationen und Einzelper-
sonen delegieren.

Mit diesem Leitbild wird eine „Unité de doctrine“ für die Auftragnehmerinnen und Auftragnehmer
angestrebt.

Zielsetzung

1. Die ethischen Grundsätze der Gemeinde sind die Leitlinien und werden befolgt:
Die Würde des Menschen und die Einzigartigkeit seines Lebens stehen im
Mittelpunkt des Handelns.

2. Der Prävention und der Gesundheitsförderung wird ein hoher Stellenwert
eingeräumt.

3. Der Bedarf für Angebote im Gesundheitswesen wird analysiert und in einem
angemessenen Rahmen abgedeckt. Das Angebot wird periodisch überprüft.

4. Die Hilfe zur Selbsthilfe und die Förderung der Eigenverantwortung sind
zentrale Anliegen.

Umsetzung

Für die Umsetzung des Leitbildes sind der Fachausschuss Gesundheit und seine Arbeitsgrup-
pen verantwortlich.
Als Kontrollinstrumente für Qualität und Quantität dienen erprobte Normen und Kriterien.
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